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^ EHevorWir die HandlungdiesesKonsistoriums schließ
sen , wollen Wir das , was allen bekannt seyn

soll, hier nicht mit Stillschweigen übergehen ; denn es war
Uns so angenehm , so erfreulich , die Kaiserliche Ma¬
jestät , die Wir jederzeit - hochgeschäßet haben , gegen¬
wärtig anzusehen , und dem Kaiser Selbst Unsre be¬
sondere Liebe zu bezeigen ! Wir haben Ihn vermöge
Unsers Amtes öfters gesprochen , und waren gezwun¬
gen , sowohl Seine unbegranzte Leutseligkeit , vermöge
welcher Er Uns in Seiner Kaiserlichen Wohnung mit
allen Ehrenbezeigungen ausgenommen , und täglich auf
die herrlichste Art bewirthet , als Seine besondere Got¬
tesfurcht , Seine außerordentlichen Geistesgaben , und
Seinen unbeschreiblichen Fleiß in Geschäften zu bewun¬

dern.



dem . Eben so groß war -er Trost , -er Unser väter¬
liches Herz aufrichtete , als Wik gefunden , daß sich die
Frömmigkeit und Religion nicht nur in dieser glanzen¬
den Hauptstadt , sondern bey allen den Völkern der
Kaiserlichen Staaten , die Uns aus Unserer Anherorei-

Dahero werden Wir niemals aufhören , dieselbe sowohl
anzurühmen. , als durch Unser inständiges Gebeth zu
unterstützen. Ja Wir bitten den allmächtigen Gott
auf das dringendstedaß er , der keinen verläßt , wel¬
cher zu ihm zu kommen trachtet , sie in ihrem heili¬
gen Vorhaben bestätige , und mit dem fruchtbaren
Thau / eines heiligen Segens überschütte.
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